
Veranstaltungen

Rathaus direkt

Bürgerbüro
Telefon 0 76 43/91 07-14 · Telefax 0 76 43/45 41
E-Mail buergerbuero@rheinhausen.de
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RHEINHAUSEN

11.06.2009
Seelsorgeeinheit
Fronleichnam mit Prozession
im Ortsteil Oberhausen

12.-14.06.2009
Fußballclub Oberhausen
Sportwoche
auf dem Sportplatz

19.06.2009
Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen
After-Work-Party
beim Feuerwehrhaus

21.06.2009
Seelsorgeeinheit
Patrozinium St. Achatius
nachmittags: Pfarrfest

27. + 28.06.2009
Radsportverein Oberhausen
Sommerfest
auf dem Beachplatz Oberhausen

29.06.-05.07.2009
Sportclub Niederhausen
Sportwoche
auf dem Sportplatz Niederhausen

05.07.2009
Seelsorgeeinheit
Patrozinium St. Ulrich
nachmittags: Pfarrfest

11.07.2009
Musikverein Oberhausen
Platzkonzert
vor dem Probelokal

12.07.2009
Kindergarten Niederhausen
Sommerfest
im Kindergarten
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Gemeinderats-, Kreistags- und Europawahlen
am 7. Juni 2009
An diesem Sonntag, dem 7. Juni 2009, finden die Gemeinderats-, Kreistags-
und Europawahlen statt. Die Wahlzeit ist von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr festgesetzt.
Bitte machen Sie am Sonntag von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und unterstützen
Sie die Kandidatinnen und Kandidaten durch die Abgabe Ihrer Stimme.

Robert Haser
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Brücke zum Rhein an der Niederhausener
Rheinstraße ist fertiggestellt

Die aufwendigen, mehrmonatigen
Sanierungsarbeiten der Brücke zum
Rhein an der Niederhausener
Rheinstraße konnten in diesen Ta-
gen abgeschlossen werden. Nach
Anbringung eines Schutzgeländers
ist die Brücke auch wieder für den
Verkehr freigegeben. Durch die zu-
sätzliche Absenkung der Rheinstra-
ße, die vom Land Baden-Württem-
berg beauftragt wurde, soll die Brü-
cke zudem bei künftigen Hochwas-
sern weniger gefährdet werden.

Regierungspräsidium Freiburg bewilligt Zuschüsse
aus dem Konjunkturpaket
Das Regierungspräsidium Freiburg übersandte dem Bürgermeisteramt in der
vergangenen Woche die Bewilligungsbescheide für Maßnahmen im Rahmen
des Zukunftsinvestitionsprogramms des Bundes (ZIP). Die Gemeinde Rhein-
hausen hatte einen Zuschuss für die Sanierung des Hallendachs der Rhein-
matthalle beantragt. Die Sanierung wird mit Kosten von 370.000 EUR veran-
schlagt. Das Regierungspräsidium hat hierzu einen Zuschuss aus dem ZIP von
106.003 EUR bewilligt.

Einen weiteren Zuschuss hatte die Gemeinde Rheinhausen für die Umstellung
auf eine stromsparendere Straßenbeleuchtung beantragt. Hier rechnet das
Bürgermeisteramt mit Umstellungskosten von ca. 56.000 EUR, um die Straßen-
beleuchtung auf sparsamere Leuchten umzurüsten. Das Regierungspräsidium
hat hierzu einen Zuschuss in Höhe von 35.288 EUR bewilligt. Die Umrüstung
soll der Gemeinde jährlich rund 5.700 EUR Stromkosten sparen.

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 6. Juni 2009
durch den Musikverein

Oberhausen



Rathaus Oberhausen
Zentrale: 07643/9107-0
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643/9107-11
Hauptverwaltung/
Standesamt 07643/9107-13
Bürgerbüro 07643/9107-14
Gemeindekasse 07643/9107-15
Sozialversicherung 07643/9107-16
Rechnungsamt 07643/9107-17
Telefax 07643/4541

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Gesamtwehrkommandant
Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Kdt. Werner Mutschler 1394
Feuerwehrgerätehaus 932908

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180/2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)
Wassermeister
Harald Schmider 0176/23486047
Abwasserbereich
Störungsstelle 0176/21792397

Bauhof 4505
Klärwerk 1021
oder 0176/21792397
GHS mit Werkrealschule
Rheinhausen 6115

Fax: 07643/93 11 79
- Außenstelle Niederhausen 6509

Festhalle Oberhausen 5696
Festhalle Niederhausen 5600
Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774/9339-0
Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-456
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist:
Sonntag, 7. Juni 2009:
Tierarzt Dres. Rudloff,
Schwimmbadstraße 11,
79215 Elzach
Telefon: 07682 290

Tierarzt Dr. Bernd Klein,
Neustraße 16,
79312 Emmendingen
Telefon: 07641 416888

Montag, 11. Juni 2009 (Fronleichnam):
Tierarzt Dr. Ohrt-Volkert,
Thüringer Str. 7,
79211 Denzlingen
Telefon: 07666 7868

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

05.06.2009
Brunnen-Apotheke
Herbolzheim
Tel.: 4414
06.06.2009
Stadt-Apotheke
Endingen
Tel.: 07642 8056
07.06.2009
Stadt-Apotheke
Kenzingen
Tel.: 07644 205
08.06.2006
Bienenberg-Apotheke
Malterdingen
Tel.: 07644 6677
09.06.2006
Thomas-Apotheke
Herbolzheim
Tel.: 770
10.06.2009
St. Katharina-Apotheke
Endingen
Tel.: 07642 8685
11.06.2009
Rathaus-Apotheke
Kenzingen
Tel.: 07644 304
12.06.2009
Mithras-Apotheke
Riegel
Tel.: 07642 7820

Impressum
siehe Seite 13
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Regierungspräsidium stattet
Mühlbachdüker mit Alarmmelder aus
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens zum Hoch-
wasserschutz Rheinhausen hatten die Gemeinden Rhein-
hausen und Weisweil einen verbesserten Hochwasser-
schutz am Mühlbachdüker gefordert. Um den geforderten
Schutz auch tatsächlich zu erhalten, hatten beide Gemein-
den das Land Baden-Württemberg im Jahr 2006 vor dem
Verwaltungsgericht Freiburg verklagt. In einer außerge-
richtlichen Einigung hatte das Land Baden-Württemberg
schließlich zugesichert, dass mehrere Messstellen am
Mühlbach sowie eine automatische Warnanlage am Ein-
lauf des Mühlbachdükers eingerichtet werden. Die auto-
matische Warnanlage verfügt über ein GSM-Modul, dass
bei Erreichen eines Meldewasserstandes von 166,75 m+
NN eine Meldung an die Gemeinde Rheinhausen und an
das Land Baden-Württemberg absetzt. Zudem hat sich
das Land Baden-Württemberg verpflichtet, mehrere
Grundwassermessstellen mit Datenloggern auszustatten,
um die Grundwasserstände kontinuierlich kontrollieren zu
können.

Mit der in dieser Woche erfolgten Installation der automati-
schen Warnanlage ist das Land Baden-Württemberg der
Forderung der Gemeinden Rheinhausen und Weisweil
nachgekommen. Bürgermeister Dr. Jürgen Louis machte
sich vor Ort ein Bild von den Bauarbeiten. Der Bevölkerung
möchte das Regierungspräsidium Freiburg die laufenden
Maßnahmen zum Hochwasserschutz Rheinhausen, zur
geplanten Deichsanierung am Leopoldskanal und zu der
neuen Meldeeinrichtung am Mühlbachdüker am Tag der
offenen Baustelle am 19. Juni 2009 im Einzelnen zeigen
und erläutern. Eine Einladung hierzu finden Sie im Amts-
blatt.

Neues Tornetz auf dem Bolzplatz
Der Bolzplatz zwischen den Ortsteilen hat ein neues Tornetz er-
halten. Das alte Tornetz war von unbekannten Tätern mutwillig
zerstört worden. Das knapp 600 EUR teure neue Tornetz wurde
von dem Erlös (400 EUR) aus einer Spendenaktion bezahlt; den
Rest steuerte der Jugendverein Rheinhausen bei.

Seite 3 Freitag, 05. Juni 2009

Die automatische Warnanlage am Mühlbachdüker soll mehr
Schutz im Hochwasserfall bieten.

Freitag, 12. Juni 2009
Bitte beachten Sie, dass nur zugebunde-
ne Säcke mitgenommen werden. Die Sä-
cke sind bis spätestens 6.00 Uhr bereitzu-
stellen.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird
gebeten.

Bürgermeistersprechstunde und Bürgerbüro
im Rathaus Rheinhausen

Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet am

Samstag, 6. Juni 2009 von 10.00 bis 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit ebenfalls geöffnet.

Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Rathaus geschlossen
Am Montag, 8. Juni 2009 ist das Rat-
haus wegen Auszählung der Stimmzet-
tel für die Gemeinderatswahl für den
Publikumsverkehr geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Achtung
Derzeit sind nach Rückmeldungen von Gewerbetreibenden mehrere Vertreter von
Verlagen im Ort unterwegs, um Gewerbeanzeigen zu akquirieren. Dabei sollen sich
diese Personen auf eine Zusammenarbeit mit der Gemeinde berufen. Diese Behaup-
tung ist falsch. Die Gemeinde Rheinhausen arbeitet derzeit mit keinen Verlagen zu-
sammen. Sollten Sie in diesem Zusammenhang von Vertretern angesprochen wer-
den, bitten wir um Mitteilung an das Bürgermeisteramt, damit wir bei der Staatsanwalt-
schaft Strafanzeige erstatten können. Wir bitten um Beachtung. Bürgermeisteramt



Kleineinsatz der Feuerwehr Rheinhau-
sen
Zu einem Brand wurde die kleine Schleife
der Feuerwehr Rheinhausen am Montag,
den 25.05. um 01:58 Uhr alarmiert. Im
Neuweg hatte sich eine zwischen zwei
Häusern aufgehängte Straßenlaterne aus
unbekannter Ursache entzündet. Die Feu-
erwehr sperrte den Gefahrenbereich ab
und verständigte den Notdienst des Ener-
gieversorgers EnBW. Nachdem die Stra-
ßenlampe stromlos geschalten war, er-
löschte der Brand von selbst. Nach ca. ei-
ner Stunde konnten die 12 Einsatzkräfte
mit zwei Fahrzeugen wieder einrücken.

Fabian Kunz - Pressesprecher

Landratsamt Emmendingen

Neue Fischseuchen-Ver-
ordnung soll Schutz vor
Seuchen verbessern
Genehmigungs- und Registrierungs-
pflicht für Fischhaltungs- und Fisch-
verarbeitungsbetriebe
Bundesweit gilt seit Ende November 2008
die neue Fischseuchenverordnung (BGBI
Teil I Nr. 54 vom 24. November 2008, S.
2315). Sie verbessert den Schutz vor ei-
ner Ausbreitung von Fischseuchen. Dabei
gibt es Genehmigungs- und Registrie-

rungspflichten für Betriebe die Fische hal-
ten, verarbeiten oder schlachten. Von ei-
ner Registrierungspflicht sind auch private
Fischhalter betroffen, sofern diese An-
schluss an ein öffentliches Gewässer ha-
ben.

Die Verordnung gilt nicht

� für Fische, die nur zu Zierzwecken in
Aquarien gehalten werden und

� für wild lebende Fische, die zur unmit-
telbaren Verwendung als Lebensmittel
geangelt oder gefangen werden

Betriebe mit Genehmigungspflicht
� Aquakulturbetriebe, die Fische züch-

ten, halten oder hältern
� Verarbeitungsbetriebe, in denen Fi-

sche aus Aquakulturen getötet werden

Der Genehmigungsantrag muss folgende
Angaben enthalten:
� Name und Anschrift des Betreibers
� Lage und Größe der Anlage
� Teichzahl
� Wasserversorgung
� Zuflussmenge
� Anzahl und Art der gehaltenen Tierar-

ten und ihre Verwendung
� Darlegung, mit welchen Maßnahmen

die Verschleppung von Seuchen ver-
hindert wird

� ggf. Angaben zur Behandlung der Ab-
wässer.

Die Genehmigung erfolgt unter Zuteilung
einer zwölfstelligen Nummer (amtliche
Schlüsselnummer des vom Statistischen
Bundesamt herausgegebenen Gemein-
deschlüsselverzeichnisses und vierstelli-
ge Nummer für den Betrieb; DE 08 316...)

Betriebe mit Registrierungspflicht
� Betriebe, die Fische halten, die nicht in

den Verkehr gebracht werden sollen
� Betriebe, die Fische aus Aquakultur di-

rekt in kleinen Mengen ausschließlich
für den menschlichen Verzehr sowie
an den Endverbraucher oder an örtli-
che Einzelhandelsunternehmen abge-
ben

� Betreiber von Angelteichen

Für die Anzeige sind folgende Angaben zu
machen:
� Name und Anschrift des Betreibers
� Lage und Größe der Anlage
� Teichzahl
� Wasserversorgung
� Zuflussmenge
� Anzahl und Art der gehaltenen Fisch-

arten und ihre Verwendung

Weitere Bestimmungen
Die neue Fischseuchenverordnung des
Bundes enthält außerdem Vorschriften zu
regelmäßigen Untersuchungen der ge-
nehmigungspflichtigen Aquakulturbetrie-
be und zur Buchführung. Außerdem gibt
es Schutzmaßregeln bei Verdacht oder
Ausbruch bestimmter exotischer oder
nicht exotischer Krankheiten.
Aquakulturbetriebe, die nach § 2 der bis-
herigen Fischseuchen-Verordnung (Ver-
ordnung zum Schutz gegen Süßwasser-
fischseuchen, Muschelkrankheiten und
zur Schaffung seuchenfreier Fischhal-
tungsbetriebe und Gebiete) angezeigt wa-
ren, gelten als vorläufig genehmigt bzw.
registriert.
Die vorläufige Genehmigung erlischt je-
doch, wenn nicht bis zum 01. Juli 2009 die
Genehmigung beantragt wurde. Bei Feh-
len einer nötigen Genehmigung oder Re-
gistrierung kann gegen den Betreiber ein
Ordnungswidrigkeitenverfahren eingelei-
tet werden.

Fische aus Aquakultur dürfen zum Zwe-
cke der weiteren Haftung oder des Besat-
zes nur in den Verkehr gebracht werden,
soweit sie

1. klinisch gesund sind,
2. nicht aus einem Apuakulturbetrieb

stammen, in dem eine ungeklärte er-
höhte Sterblichkeit besteht, und

3. nicht aus der Hälterung eines Verar-
beitungsbetriebes stammen.^

Nähere Auskünfte erteilt das Veterinäramt
des Landratsamts Emmendingen unter
der Telefonnummer 07641 451-541
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Landratsamt Emmendingen
Gesundheitsamt

Zur Überwachung
der Badegewässer
Hier: Baggersee Birkenwaldsee
Die mikrobiologischen Anforderungen
sind eingehalten. Für das Baden erge-
ben sich keine Konsequenzen.

Grund- und Hauptschule Rheinhausen mit Werkrealschule
Haben Sie Lust ihr Hobby – ihr Können – ihre Ideen an unsere Schüler weiter zu geben?

Wir, die Schule Rheinhausen suchen für die Kernzeitbetreuung der Hauptschule im kommenden Schuljahr Menschen - Junggebliebe-
ne, einfach Leute, die an einem Nachmittag mit einigen unserer Schüler der 5.-7. Klasse die „Schulbank drücken“ wollen.
Wir freuen uns auf Ehrenamtliche, die einmal pro Woche in der Zeit von 14.30 – 16.00 Uhr ihr Hobby oder ihr Können weitergeben
möchten.

Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt – wir freuen uns über Angebote jeglicher Art wie z.B. Schach – AG / Badminton oder Tisch-
tennis – AG / Figuren aus Pappmaché – Schulhof bzw. Pausenhof gestalten u.v.m.
Damit Sie nicht ein ganzes Schuljahr terminlich festgelegt sind, bieten wir die Aktivitäten in Quartalen an.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, so füllen Sie bitte den untenstehenden Abschnitt aus und geben Sie ihn in der Zeit von Mo,
08.06.09 bis Di, 23.06.09 im Sekretariat der Schule ab. Falls Sie noch Fragen haben, so stehe ich Ihnen gerne ab Montag, den 08.06.09
unter der Telefonnummer 07643 6115 zur Verfügung.

Es wäre schön, wenn wir Sie für unsere Schule und unsere Schüler gewinnen könnten.

U. Kusterer, Rektorin



Am Dienstag, den 19.05.09 machten sich
die Wackelzähne aus Oberhausen am
Nachmittag auf den Weg um das „leere
Schulhaus“ zu besuchen. Endlich einmal
durch die Schule „tigern“ ohne leise zu ein,
ohne auf den Unterricht der anderen
Schüler Rücksicht zu nehmen, sondern
einfach schauen und neugierig sein.

Als Erstes inspizierten die Wackelzähne
das Klassenzimmer der Klasse 1b und
suchte sich anschließend einen Platz. Er-
greifend für die Kinder war, dass sie an
den ganz neuen Tischen und Stühlen sit-
zen durften, die erst am Vormittag ins
Klassenzimmer eingeräumt wurden.
Nachdem die Wackelzähne ihre Fragen
an Frau Kusterer gestellt hatten, durfte je-
des Kinde an der Tafel ein Autogramm
hinterlassen. Anschließend ging es weiter
mit der Schulhausreise. Beeindruckend

fanden die Wackelzähne die vielen Klas-
senzimmer und vor allem den Computer –
und MNT –Raum. Im Musikzimmer suchte
sich jedes Kind ein Instrument aus und los
ging das „Wackelzahnkonzert“.

Zu schnell verging bei der Reise durch das
Schulhaus die Zeit und die Wackelzähne
mussten sich wieder auf den Heimweg in
Richtung Kindergarten machen. Aber ab
September 09 werden sie sich alle freudig
und fröhlich und hoffentlich stets gut ge-
launt auf den Weg in die Schule machen.

U.Kusterer /
Kooperation Schule - Kindergarten

Wahlergebnisse Europawahl und neu-
er Kreistag im Internet
Die Wahlzentrale für die Europa- und
Kreistagswahl am 07. Juni 2009 befindet
sich im Landratsamt Emmendingen. Nach
Schließung der Wahllokale am Sonntag-
abend um 18 Uhr werden zuerst die
Stimmzettel der Europawahl in den Ge-
meinden ausgezählt und das Ergebnis
ans Landratsamt gemeldet. Die Ermittlung
des Wahlergebnisses ist öffentlich und
kann ab 18 Uhr im ersten Obergeschoss
des Landratsamtes (Hauptgebäude) ver-
folgt werden. Das Ergebnis der Europa-
wahl im Landkreis Emmendingen wird am
Wahlabend – voraussichtlich gegen 21
Uhr - auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes unter www.landkreis-emmen-
dingen.de veröffentlicht. Das Ergebnis der
Kreistagswahl steht wegen der aufwändi-
gen Auszählung der Stimmzettel nicht vor
Dienstag fest. Der neue Kreistag kann –
voraussichtlich ab Dienstagabend – eben-
falls im Internet unter www.landkreis-em-
mendingen.de abgerufen werden.

Feuerbrand gefährdet Obst und Zierge-
hölze
Aktuell können auch in Hausgärten wieder
Infektionen mit Feuerbrand festgestellt
werden. Die Beratungsstelle für Obst- und
Gartenbau des Landratsamtes Emmen-
dingen informiert deshalb über diese ge-
fährliche Bakterienkrankheit. Feuerbrand
befällt insbesondere Obstgehölze wie
Quitte, Birne und Apfel. Nicht betroffen
sind Steinobst wie Süßkirsche Zwetsch-
ge, Pfirsich und Mirabelle. Der Erreger be-
fällt aber auch verschiedene Ziergehölze
wie z.B. Cotoneaster-Arten, Rotdorn,
Weißdorn, Mehlbeere u. a. Krankheitsbild:
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An die GHS Rheinhausen mit Werkrealschule / Schulstraße 10 / 79365 Rheinhausen

Name / Anschrift / Telefonnummer/ e-mail - falls vorhanden :

Mein Angebot/ meine Aktivität:

Mein Wunschnachmittag : O Dienstag O Mittwoch O Freitag

Größe der Gruppe : ca . ________ Schüler

Mein Wunschquartal : O Quartal 1 ( September bis Dezember )

O Quartal 2 ( Januar bis April )

O Quartal 3 ( Mai bis Juli )

Die kommenden Erstklässer aus Oberhausen
besuchten das leere Schulhaus



Der Erreger gelangt über die Blüte in die
Triebe. Sie verfärben sich braun und wer-
den später schwarz. Die befallenen Pflan-
zenteile sehen aus wie verbrannt, daher
auch der Name der Krankheit. Charakte-
ristisch für den Erreger ist, dass sich die
Triebspitzen verkrümmen, ähnlich einem
„Spazierstock“. Das Laub bleibt an den
Trieben haften und fühlt sich ledrig an. Oft
findet man bei feuchtwarmer Witterung
Bakterienschleim an befallenen Trieben.
Von dieser Infektionsquelle kann sich die
Krankheit auf benachbarte Triebe oder
Pflanzen verbreiten.
Aus Befallsherden kann das Bakterium
über größere Entfernungen auf noch nicht
befallene Pflanzen übertragen werden.
Hinweise zur Bekämpfung:
Befallene Pflanzenteile sollten schnellst-
möglich großzügig ins gesunde Holz zu-
rück-geschnitten werden, mindestens. 40
cm! Verwendetes Werkzeug muss nach
Gebrauch desinfiziert werden (z.B.
70-%-Alkohol) um die Verschleppungsge-
fahr zu minimieren. Krankes Holz verbren-
nen bzw. vergraben! NICHT kompostieren
oder in den Müll geben.
NICHT bei feuchtem Wetter schneiden.
Weitere Informationen:

Landratsamt Emmendingen, Beratungs-
stelle für Obst- und Gartenbau, Tel. 07641
451-9137 oder -9139.

Drei Gärten sind am Wahltag zu besich-
tigen
Beim „Tag der offenen Gartentür“ sind am
Sonntag, 07. Juni 2009 drei Gärten in Em-
mendingen, im Elztal und am Kaiserstuhl
für die Besucher geöffnet.

1. Garten von Peter Escher, Wöpplinsberg
1 in Emmendingen-Mundingen von 11 bis
17 Uhr. Ein idyllisch gelegener Garten mit
guter Fernsicht, viele Stauden und Gehöl-
ze, historische Rosen. Anfahrt: in Emmen-
dingen-Unterstadt am Kreisverkehr bei
Telekom-Gebäude in die Mundinger Stra-
ße, Schild „Wöpplinsberg“ ca. 1,7 km fol-
gen, über Feldweg bis gelbes Haus (Par-
ken nur auf gekennzeichneten Flächen),
von Emmendingen oder Mundingen gibt
es auch einen schönen Wanderweg.

2. Garten von Bettina und Ulrich Schätzle,
Schwarzwaldstraße 42, Waldkirch-Buch-
holz von 11 bis 18 Uhr. Ein großer ländli-
cher Hausgarten mit Beerenobst,
Strauch- und Kletterrosen. Anfahrt: Aus
Richtung Sexau/Waldkirch Schwarzwald-
straße (Hauptstraße) folgen, Hof liegt auf
der linken Seite.

3. Garten von Regina und Thomas Rinker,
Im Hennengärtle 1a, Endingen von 11 bis
18 Uhr.
Durchgestalteter Garten mit vielen Stein-
gabionen, verschiedene künstlerische
Elemente, Wasserelemente, Stauden.
Anfahrt: L 113 beim Kreisverkehr Forch-
heim/Endingen verlassen, in Endingen di-
rekt nach der SWEG links in das Hennen-
gärtle fahren, Eckhaus, auf Forchheimer
Straße bitte nicht parken. Der Garten liegt
ca. 100 m westlich des Bahnhofes.

Kommunale Aktionsgemeinschaft zur
Bekämpfung der Schnakenplage e.V.
(KABS), Ludwigstraße 99, 67165 Wald-
see

Die KABS informiert

Hausschnaken-
bekämpfung

Seit 2001 führt die KABS in Rheinhausen
eine biologische Stechmücken-bekämp-
fung durch. Dadurch wird eine Massen-
entwicklung der Rheinschnaken (Aedes
vexans) im Rheinwald und der Wald-
schnaken (Ochlerotatus cantans) in den
Auen Rheinhausens verhindert.
Andererseits treten in den Sommermona-
ten zunehmend Hausschnaken (Culex pi-
piens) in Erscheinung. Sie dringen nachts
in die Schlafzimmer ein und können die
Nachtruhe erheblich stören. Zur Bekämp-
fung dieser Plagegeister benötigen wir
Ihre Mithilfe, denn Wasserbehälter und
-reservoirs innerhalb der Ortschaften bie-
ten ideale Lebensbedingungen für die Lar-
ven (Jugendstadien) der Hausschnaken.
Zur Eindämmung des Hausschnakenauf-
kommens bitten wir Sie sich an folgenden
Maßnahmen zu beteiligen:

1. Kleinbrutstätten wie Regenfässer
In Höfen und Gärten gibt es Fässer, Bade-
wannen, Eimer und andere Behältnisse,
die zur Gartenbewässerung genutzt wer-
den. Hier können sich Hausschnakenlar-
ven ungehindert entwickeln, wenn nicht
die folgenden einfachen Gegenmaßnah-
men ergriffen werden:
� Verschließen Sie, wenn möglich, Ihre

Regenfässer
� Entleeren Sie solche Sammelgefäße

wöchentlich
� Beseitigen Sie unnötige Behältnisse

(umherstehende Eimer etc.).
� Nicht verschließbare Behälter sollten

mit Culinex-Tabletten im zweiwö-
chentlichen Rhythmus von Mai bis Mit-
te September behandelt werden. Da-
durch werden die Schnakenlarven zu-
verlässig abgetötet. Der Bekämp-
fungsstoff ist völlig ungiftig und das
Wasser kann uneingeschränkt zur Be-
wässerung oder Viehtränke verwen-
det werden. Eine Tablette reicht für die
Behandlung von 100-200 Liter Wasser
(entspricht etwa einem Regenfass).
Schauen Sie ein- bis zweiwöchentlich
in Ihre Regenfässer und wenn Sie Lar-
venbesatz feststellen, werfen Sie ein-
fach eine Tablette ins Wasser.

Sie erhalten die Culinex-Tabletten kosten-
los bei Ihrer Gemeindeverwaltung.

2. Jauche- und Sickergruben
Jauche- und Sickergruben, gleichgültig ob
stillgelegt oder genutzt, müssen bei der
Bekämpfung der Hausschnaken berück-
sichtigt werden. Solche Einrichtungen
können aufgrund ihrer Größe und ihres
nährstoffreichen Wassers Massenbrut-
stätten für Stechmücken sein. Eine Be-
kämpfung der Stechmückenlarven ist pro-
blemlos, sofern wir über die Existenz sol-

cher Gruben informiert werden. Bisher be-
teiligen sich sechs Haushalte in Nieder-
hausen und acht in Oberhausen. Diese
Anwesen werden seither von uns in den
Sommermonaten besucht und die unterir-
dischen Brutstätten behandelt.
Besitzen Sie eine solche Grube bitten wir
Sie, untenstehenden Coupon auszufüllen
und bei ihrer Gemeinde abzugeben. Wir
werden Sie in den nächsten Wochen auf-
suchen.

Name:

Straße:

Telefon:

Unser Einsatz ist für Sie kostenlos und
bringt auch keine sonstigen Unannehm-
lichkeiten mit sich.
Für ihre Mithilfe bedanken wir uns herz-
lich!

Ihre Stechmückenbekämpfung

Baden-Württemberg
REGIERUNGSPRÄSIDI-
UM FREIBURG
PRESSESTELLE

Einladung zur
Baustellenbesichtigung
am Rheinhochwasserdamm IV auf den
Gemarkungen Rheinhausen und Weis-
weil am 19.06.2009, von 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr
Das Regierungspräsidium Freiburg lädt
die Bürgerinnen und Bürger zu einer wei-
teren Baustellenbesichtigung im Zuge des
Baus der Hochwasserschutzmaßnahme
Rheinhausen ein. Wie bei der feierlichen
Inbetriebnahme am Pumpwerk Rheinhau-
sen bereits angekündigt wurde, soll Ihnen
jetzt die Gelegenheit gegeben werden,
insbesondere eine Deichbaustelle und
den zum größten Teil fertig gestellten
Hochwasserdamm IV zu besichtigen.

Die Besichtigung findet statt am Freitag,
den 19. Juni von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Treffpunkt ist der Platz am Einlauf des
Mühlbachdükers. Von hier aus können der
Hochwasserdamm IV besichtigt und wei-
tere interessante Punkte der Baustelle an-
gefahren werden. Hierzu wird das Regie-
rungspräsidium Freiburg Fahrtmöglich-
keiten vor Ort anbieten.

Außerdem ist vorgesehen, Ihnen vor Ort
die anstehende Sanierung der Leopoldka-
naldeiche zu erläutern, über die vor kur-
zem im Amtsblatt der Gemeinde Rhein-
hausen informiert wurde. Diese Maßnah-
me wird über das Zukunftsinvestitionspro-
gramm des Bundes finanziert.
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Vertreter des Regierungspräsidiums Frei-
burg, des mit der Planung beauftragten In-
genieurbüros und der Baufirmen stehen
für Fragen zur Verfügung. Der Zugang er-
folgt an der Brücke der L 104 in den Rhein-
wald. Wir bitten Sie außerhalb des Bau-
stellenbereichs am Sportplatz Oberhau-
sen zu parken und auf geeignetes Schuh-
werk zu achten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Am 5. Juni 2009
Herrn Werner Hentrich

Hauptstr. 20
zum 75. Geburtstag

Dem Jubilar wünschen wir für das neue
Lebensjahr vor allem Gesundheit und
Wohlergehen.

Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

� 1 Fahrrad Marke „Kalkhoff“
� 1 Koffer mit Inhalt
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Sanierungsabschnitt des Rheinhochwas-
serdamms IV

Einlauf des Mühlbachdükers am Leopold-
skanal - hier ist der Treffpunkt zum Tag der
offenen Baustelle

Ab sofort: Frische Erdbeeren, neue
Kartoffeln.

Gottesdienstordnung vom 06.06.2009
bis 14.06.2009
Samstag, 06.06.
11.00 Uhr Maria Sand
ökumenische Trauung von: Matthias
Schmidtchen und Yvonne Zapf
17.00 Uhr Glocken läuten den Dreifaltig-
keitssonntag (Trinitatis) ein
19.00 Uhr Weisweil
Eucharistiefeier
Sonntag, 07.06.
10.00 Uhr St. Achatius
Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken an: Brunhilde
Maurer-
14.00 Uhr Ulrichskapelle
Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich
Auszeit mit Jesus
Montag, 08.06.
10.30 Uhr Ulrichskapelle
Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken an verst. El-
tern
Dienstag, 09.06.
19.00 Uhr St. Achatius
Eucharistiefeier
mit besonderem Gedenken an:
Otto Baumann, Eltern,
Schwiegereltern u. Angeh.-
20.00 Uhr Sitzungszimmer
Lektoren und Kommunionhelfertreffen

Mittwoch, 10.06.
19.00 Uhr St. Achatius
Vorabendmesse zu Fronleichnam
Donnerstag, 11.06. HOCHFEST DES
LEIBES UND BLUTES JESU CHRISTI
Fronleichnam
09.30 Uhr St. Ulrich
Eucharistiefeier
mit den Kirchenchören gest.; anschl. Sa-
kramentsprozession, Kirchstraße,
Hauptstr.- Herbolzheimer Str., Gartenstr.-
Kirche
14.00 Uhr Ulrichskapelle
Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich
Auszeit mit Jesus
Samstag, 13.06.
17.00 Uhr Glocken läuten den 11. Sonn-
tag im Jahreskreis ein 19.00 Uhr St. Ul-
rich
Eucharisteifeier
mit besonderem Gedenken an: Juliana
Kunzweiler u. Angeh.-
Sonntag, 14.06.
10.00 Uhr St. Achatius
Eucharistiefeier
14.00 Uhr Ulrichskapelle
Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich
Auszeit mit Jesus

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr. von 9.00 bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind
geöffnet:
Niederhausen: Montag von 16.30 Uhr bis
18.30 Uhr
Oberhausen: Dienstag von 16.00 Uhr bis
17.30 Uhr

Sozialstation St. Franziskus — Unte-
rer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St.
Franziskus — Unterer Breisgau, Her-
bolzheim: erreichbar unter Telefon
07643 913080 oder 913081, Fax: 07643
913082

Fronleichnamsfest
Das Fronleichnamsfest mit seiner Prozes-
sion möchte in Erinnerung rufen, dass Je-
sus unser ganzes Leben erfüllen möchte,
nicht nur den Raum der Kirche, sondern
die Räume unseres Alltags, unserer Arbeit
und unsere Wohnungen. Deswegen zei-
gen wir sie Ihm, wenn wir auf unseren
Straßen und an unseren Häusern vor-
übergehen. So dürfen wir unsere Häuser
für Ihn schmücken, um ihm zu zeigen: „ Ich
hab Dich lieb, ich freue mich, wenn Du vor-
übergehst und Deinen Segen bei mir lässt,



in meiner Straße, in meinem Haus bei den
Menschen, die mir etwas bedeuten und
bei denen, mit denen ich mich schwer tue.
Du lässt Deinen Segen über allen und al-
lem ruhen, dafür danke ich und dafür
schmücke ich mein Haus!„

Erstkommunion 2009
Fronleichnam
An Fronleichnam (11. Juni) nehmen die
Erstkommunionkinder in ihren Gewän-
dern am Gottesdienst und der anschlie-
ßenden Fronleichnamsprozession teil.
Der Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr in
der Kirche St. Ulrich, die Kinder sitzen ge-
meinsam mit den Kommunionmüttern in
den vorderen Bankreihen.
Bei der Prozession werden die Kinder das
Allerheiligste begleiten und eine der Sta-
tionen mitgestalten.

Rückgabe der Erstkommuniongewän-
der
Bitte geben Sie die Erstkommunionge-
wänder mit dem Gürtel in der Woche vom
15. —19. Juni im Pfarrbüro in Oberhausen
ab (Öffnungszeiten beachten).

Firmanden fahren nach Taize
Am Donnerstag, 11. Juni um 12.00 Uhr ist
beim Pfarrhaus Oberhausen für 31 Ju-
gendliche und 8 Betreuer Abfahrt nach
Taize. Wir wünschen Allen gute Begeg-
nungen und besinnliche Tage in Burgund.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberhau-
sen
Einladung zum Bilderbuchkino:
Am Dienstag, den 09. Juni findet wieder
um 16.15 Uhr in der Bücherei ein Bilder-
buchkino statt. Hierzu sind alle Kinder
herzlich eingeladen! Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf euch!
Das Büchereiteam

Beschluss des PGR vom 25. Mai 2009
Plätze für Personen mit Gehbeein-
trächtigung
Personen, die durch eine Operation oder
einfach durch Abnutzung des Gehappa-
rates (Füße, Beine, Hüfte) in ihrer Be-
weglichkeit eingeschränkt sind, sollen
bei uns nicht in die letzten Bänke ver-
bannt sein. Für Personen mit Rollstühlen
oder Rollatoren ist an der Kirche St.
Achatius die Rampe am Seiteneingang
gebaut worden, so dass dort ungehindert
die dafür reservierten Plätze erreicht
werden könne. Für Rollstuhlfahrer und
deren Angehörigen sind die Bänke direkt
am Eingang vorgesehen. Deswegen
wurden die Bänke verkürzt, um Raum zu
schaffen für die Rollstühle. Die Kniebank
blieb verlängert, um einen Sichtschutz
zu gewähren. Die ersten Bänke links und
rechts im Mitteilteil der Kirche sind aus-
gewiesen für gehbeeinträchtigte Perso-
nen. An diesen Stellen wird auch die
Kommunion an die Plätze gereicht. In St.

Ulrich sind es die ersten Bänke am Ma-
rienaltar und am Gallusaltar. Im Zuge der
Außenrenovation soll auch am Eingang
zur Kirchstraße eine Rampe gebaut wer-
den. Im Innenraum müssen wir uns noch
Gedanken machen, wo Plätze für Roll-
stuhlfahrer geschaffen werden können.

Einen gesegneten Sonntag und eine gute
Woche wünschen Ihnen
Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

Die Halbtagesfahrt im Juni findet am
Donnerstag, dem 18. Juni 2009 statt. Ab-
fahrt ist am Alten Rathaus um 12.30 Uhr.
Es geht in den Schwarzwald. Anmeldung
zur Fahrt erforderlich unter der Tel.Nr.:
4324.

Der Altenrat

Kirchenchor
Oberhausen
Kirchenmusik an Fronleichnam in
Rheinhausen
Die Kirchenchöre St. Achatius und St. Ul-
rich bereiten sich gemeinsam auf das
Fronleichnamsfest in der Seelsorgeein-
heit vor.
Der Gesamtchor singt unter der Leitung
von Marcio da Silva in der Eucharistiefeier
die Missa in C mit Orgelbegleitung von
Joh. E. Eberlin, einem bekannten Kompo-
nisten der Barockzeit. Da Silva hat seit
April die Leitung des Chores St. Ulrich
übernommen. Er studierte Gesang mit Ab-
schlussdiplom in Frankreich und hat an
der Musikhochschule Freiburg ein Auf-
baustudium Dirigieren aufgenommen. Die
Sängerinnen und Sänger freuen sich auf
die gemeinsame Arbeit mit ihrem “neuen”
Dirigenten.
Dass auch die Zusammenarbeit beider Di-
rigenten nach sehr kurzer Zeit gut harmo-
niert, zeigten die Chöre am Pfingstfest, als
der Gesamtchor unter der Leitung von Jo-
sef Huber zum 25-jährigen Priesterjubi-
läum von Herrn Pfarrer Mair mit der Missa
pro Patria von J. B. Hilber den Gottes-
dienst festlich mitgestaltete.

Kath. Bildungswerk
Rheinhausen
EINLADUNG zum ROSENABEND
Rosen erleben mit allen Sinnen. Unter die-
sem Motto lädt das Bildungswerk Rhein-
hausen am 18. Juni 2009 um 19:00 Uhr in
den Pfarrsaal Oberhausen ein.
Keine andere Pflanze zieht uns so in den
Bann wie die Rose – die Königin der Blu-
men.

Renate Wild, Heilpflanzenfachfrau wird
uns die Blume des Herzens mit ihrer heil-
samen Wirkung vorstellen. Auch kulina-
risch werden wir die Rose erleben. Vom
Rosensekt bis zur Rosenbutter genießen
wir Leckereien der Rose.
Musikalisch und literarisch wird Frau Ma-
ria Christ den Abend begleiten.
Anmeldung bei Ulrike Lienhart, Tel. 07643
4529
Unkostenbeitrag Euro 10,-

Bibel-Teilen
„Denn wo zwei oder drei in meinem Na-
men versammelt sind, da bin ich mitten
unter ihnen.“ (Mt. 18,20)

Am ersten Abend gehen wir vom eigenen
Lebensweg (Glaubensweg) aus. In vielen
Psalmen finden wir Trost und Zusage für
Wege, die Hoffnung und Mut zum Weiter-
gehen geben. Am zweiten Abend finden
wir einen Zugang zu biblischen Texten,
mit der Sieben-Schritte-Methode, die ur-
sprünglich aus Südamerika stammt.

Ansprechpartnerin: Angelika Mandel, Kin-
dergartenleiterin Oberhausen, Tel. 8488
Dienstag, 9.6.2009 und 16.6.2009 je-
weils um 19.00 Uhr im Kindergarten
Oberhausen.

Kath. öffentl. Bücherei Niederhausen
wieder unter der Kirche
Am Montag, 8. Juni 2009, findet die Aus-
leihe der kath. öffentliche Bücherei Nie-
derhausen wieder in den alten Bücherei-
räumen unter der Kirche statt. Die Reno-
vierungsarbeiten nach dem Hochwasser-
schaden vom Sommer 2007 sind jetzt ab-
geschlossen. Die Mitarbeiterinnen der Bü-
cherei freuen sich zu der üblichen Öff-
nungszeit von 16.30 bis 18 Uhr viele Leser
begrüßen zu dürfen.
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GOTTESDIENSTE:
Sonntag, d. 7. Juni Trinitatis
9,30 h Gottesdienst

An Trinitatis erbittet unsere eigene Gemeinde
Ihr Opfer am Ausgang und ebenso beim dritten
Lied.

Der nächste evangelische Gottesdienst in
Rheinhausen ist am Samstag, dem 20. Juni um
18,00 Uhr in Niederhausen.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Montag:
alle 14 Tage 19,00 Uhr Frauenkreis, das
nächste Mal am 8. Juni.

Dienstag:
leider nur von 17.00 bis 18,00 Uhr Ausleihe
von Büchern (es sind bis auf weiteres berufli-
che Verpflichtungen aufgetreten, die eine frü-
here Ausleihe verhindern); in den Schulferien
ist keine Ausleihe.
20,00 Uhr Kirchenchor, wöchentlich. Der Kir-
chenchor hofft laufend auf mehr Männer und
Frauen, die mitsingen. Haben Sie nicht Lust?
Donnerstag:
Die Krabbelgruppe trifft sich um 15,30 Uhr im
Gemeindehaus - außer bei anderer Vereinba-
rung; die ist dann am Gemeindehaus ange-
schlagen.

Der „Evangelische Verein für Innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses" lädt ins
Gemeindehaus ein für Montag, den 8. Juni um
14,30 Uhr zum Bibelgesprächskreis. Dieser
Kreis findet in der Regel jeden Montag statt.
Kontakt können Sie aufnehmen mit Herrn Pre-
diger. Christoph Hauth (Tel. 07641 9360640)
oder Familie Baumann (Tel. 07646 271)

Nachrichten aus dem Pfarramt: Das Pfarramt
Weisweil hat die Telefonnummer 07646 216
und als Fax-Nummer 07646 218566. Die
Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in Weisweil. Un-
sere Sekretärin, Frau Rosemarie Schmidt, ist
am Montagnachmittag von 15-18 Uhr und am
Mittwochmorgen von 9-12 Uhr für Sie da.

Der Spruch für den Sonntag Trinitatis und die
ihm folgende Woche heißt:
„Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth;
alle Lande sind seiner Ehre voll."
Jesaja 6,3

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Fitzke, grüßen Sie herzlich und wünschen
Ihnen allen in den drei Dörfern unserer Gemein-
de eine gute Zeit in diesen frühsommerlichen
Tagen.

Seite 9 Freitag, 05. Juni 2009

CDU – Info Rheinhausen
Die Kandidatinnen und Kandidaten der
CDU Rheinhausen für die Gemeinderats-
wahl und Kreistagswahl treffen sich am

Montag, dem 8. Juni 2009 ab
17.00 Uhr im Gasthaus „Hechinger“

in Rheinhausen zum Rückblick auf den
vorangegangenen Wahlkampf und die
Analyse des Wahlergebnisses.

Nutzen Sie die Gelegenheit zu konstrukti-
ver Diskussion und Gedankenaustausch
und kommen Sie am 8. Juni 2009 ins
Gasthaus Hechinger.

Alle Bürgerinnen und Bürger von Rhein-
hausen, insbesondere aber die Mitglieder
und Freunde der CDU Rheinhausen, sind
herzlich eingeladen.

CDU Rheinhausen
Hartmut Ott – Vorsitzender

Freie Bürgerliste
für Rheinhausen
Die Kandidaten der Freien Bürgerliste für
Rheinhausen treffen sich am Wahlsonn-
tag nach dem Wahlgang zu einem Früh-
schoppen beim Bulldog und Schlepper-
verein Oberhausen ab 11 Uhr.

Finale – Wir sagen Danke!
Wenn die Bürgerinnen und Bürger Ihre
Wahl getroffen haben, wenn die Wahl aus-
gezählt ist, dann wollen wir Danke sagen
und den Wahlausgang besprechen: Wir
laden Wählerinnen und Wähler, Freunde

und Förderer am Montag, 08. Juni ab 17
Uhr ins Schiff ein, mit den Kandidatinnen
den Wahlausgang zu analysieren, zu dis-
kutieren und die kommenden Aufgaben zu
besprechen. Herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Der Vorstand

Einladung zum Handball-Zeltlager des
TuS Oberhausen
Was:
Ein supercooles Zeltlagerwochenende mit
jeder Menge Spaß, Action und Spannung)
Auch „DJ Rudi“ ist dieses Jahr mit fetziger
Disco-Musik wieder am Start….

Wann:
Samstag 27.Juni-Sonntag 28. Juni 2009
(Treffpunkt am Samstag: 10 Uhr auf dem
Handballplatz)

Wer:
alle Handballkids des TuS Oberhausen

Wo:
auf dem Handballplatz des TuS Oberhau-
sen

Da wir am Samstagabend grillen wollen,
bitten wir alle Eltern um eine Salatspende
bzw. Kuchenspende/Muffinspende.

Am Sonntag würden wir das Zeltlager ger-
ne mit einem gemeinsamen Frühstück mit
Eltern abrunden. Deshalb sind Sie liebe
Eltern herzlich eingeladen ab 9 Uhr mit
uns zu frühstücken. Mitzubringen sind le-
diglich Teller, Besteck und eine Tasse.
Anschließend wollen wir gemeinsam auf-
räumen, sodass wir gegen 12 Uhr den
Heimweg antreten können.

Viele liebe Grüße
euer Zeltlager-ORGA-Team

Feuerwehr Rheinhausen erhält Was-
serwerfer von der Firma Brüderle

Firmeninhaber Peter Brüderle und Kom-
mandant Thorsten Heckel bei der Überga-
be des neuen Wasserwerfers.

Eine großzügige Spende konnte die Feu-
erwehr Rheinhausen am Freitag, den
29.05. im Rahmen einer Übung bei der Fir-
ma Brüderle Kunststoffverarbeitung ent-
gegennehmen: Ein neuer Wasserwerfer
zählt ab sofort zur Beladung des Tank-
löschfahrzeuges. Firmeninhaber Peter
Brüderle hat eine vierstellige Summe auf-
gewendet, um die Ausrüstung der Feuer-
wehr weiter zu verbessern. Das Gerät
kann mit 800 bis 1600 Liter Wasser pro Mi-
nute betrieben werden und wiegt lediglich
15 kg. Da neben der Durchflussmenge
auch die Strahlform verstellt werden kann
ergibt sich ein breites Einsatzspektrum:
Während bei Vollstrahl eine maximale
Wurfweite für ausreichenden Sicherheits-
abstand der Kameraden - z.B. von einem
zu kühlenden Gastank - sorgt, ermöglicht
der breite Sprühstrahl das effektive Ab-
schirmen von Gebäudeteilen, die z.B.
durch Funkenflug oder Wärmestrahlung
gefährdet sind. Der Wasserwerfer kommt



damit im Brandfall nicht nur der Firma Brü-
derle, sondern allen Einwohnern und Ge-
werbebetrieben der Gemeinde zu Gute.
Die Übung selbst diente auch dazu, die
Löschwasserversorgung auf dem Firmen-
gelände kennenzulernen und deren Lei-
stungsfähigkeit zu überprüfen. Die Feuer-
wehr Rheinhausen bedankt sich herzlich
bei der Firma Brüderle und freut sich über
weitere Spenden aus der Bevölkerung
oder von anderen Gewerbebetrieben. Die
knappen öffentlichen Kassen erlauben lei-
der nicht immer die Beschaffung von zwar
sinnvoller aber nicht zwingend notwendi-
ger Ausstattung. Im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten stellt auch die Feuerwehr
Rheinhausen durch die Kameraden selbst
erwirtschaftete Mittel - z. B. vom Gassen-
fest - für Anschaffungen zur Verfügung.

Fabian Kunz - Pressesprecher

Kirchgang der Feuerwehr
Rheinhausen
Anlässlich von Fronleichnam treffen sich
am Donnerstag, den 11.06.2009 um 9.15
Uhr alle Kameraden vor der Kirche Ober-
hausen in kompletter Ausgehuniform.
Bei entsprechender Witterung wird vor Ort
kurzfristig entschieden, ob für die Prozes-
sion Kurzarmhemd ausreicht.

Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten.

Neue Trainingszeiten nach den
Pfingstferien !!!
Wie schon angekündigt müssen wir we-
gen der großen Anzahl an Kindern in un-
seren Jugendgruppen neue Gruppenein-
teilungen und somit auch neue Trainings-
zeiten einführen. Vorab wurde schon ein
Infobrief versandt. Hier noch einmal die
Trainingszeiten nach den Pfingstferien
(ab 8.6.09) auf dem Beachplatz:

Sommer (Beachplatz):
Montag 17:00-18:00 Uhr
3-4 jährige Kinder
Leitung: Claudia Maurer
Montag 18:00-19:00 Uhr
„Wackelzähne“
Leitung: Joachim Blank

Montag 18:00-19:00 Uhr
3.-4. Schulklasse
Leitung: Elena Schmidt
Montag 19:00-20:00 Uhr
ab 5. Schulklasse
Leitung: Sascha Gutmann

Winter (Rheinmatthalle):
Montag 17:30-18:30 Uhr
3-4 jährige Kinder
Leitung: Claudia Maurer
Montag 17:30-18:30 Uhr
„Wackelzähne“
Leitung: Joachim Blank
Montag 18:30-19:30 Uhr
3.-4. Schulklasse
Leitung: Elena Schmidt
Montag 18:30-20:00 Uhr
ab 5. Schulklasse
Leitung: Sascha Gutmann

Urlaubsbedingt startet die Gruppe von
Joachim Blank erst am 22.06.09 um
17:30 Uhr in der Rheinmatthalle. Bitte
beachten!

Weitere Infos unter
www.rsv-oberhausen.de

Voranzeige

Wahlsonntag in Rheinhausen
am So., 07.Juni 2009

Am Wahlsonntag werden wir unsere Tü-
ren zum Vereinsheim öffnen.
Nach dem anstrengenden Wahlgang
kann dann jedermann zum

Frühschoppen ab 10:00 Uhr

in gemütlicher Runde bei uns einkehren.

Wir freuen uns auf Ihre Kommen -

Die Vorstandschaft

———————————-

Hallo Vereinsmitglieder,
im folgenden einige anstehende Termine,
Treffen.

Veranstaltung/Termin 2009
Wahlsonntag mit Frühschoppen , s.o.
So., 07.Juni , ab 10:00 Uhr

Bottenau (10-jähriges)
Renchtäler Freunde
Sa. 13. u. So. 14. Juni

Seletstat Bulldogtreffen
So, 5. Juli

Glottertal Bulldogtreffen
Sa., 01. u. So. 02. August

Wyhl MSV Fest
So., 2. August

Breisach Schleppertreffen
So. 6. September

Trottifest
Sa., 26. September

Die erforderlichen näheren Angaben, wie
Abfahrtszeit, Treffpunkt, usw. werden wir
frühzeitig bekannt geben.

Wir bitten Euch diese schon mal vorzu-
merken.

Nähere, aktuelle Infos unter www.bullog-
freunde.de
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After-Work Party der Feuerwehr
Rheinhausen
Am Freitag, den 19.06. findet ab 17:00
Uhr die erste After-Work Party rund um
das neue Feuerwehrhaus statt. Die
Feuerwehr Rheinhausen sorgt mit Le-
ckerem vom Grill und verschiedenen
Getränkeständen für das leibliche
Wohl. Für musikalische Unterhaltung
sorgt DJ “Kossi”.

Sommer, Sonne, Sand und jede
Menge Spaß am Beach-Volleyball
Unter diesem Motto veranstaltet der
RSV Oberhausen am 27. Juni 2009 im
Rahmen RSV Sommerfestes sein

13. Beach-Volley-
ball-Turnier

Wo:
Auf der Beachanlage des RSV Ober-
hausen,
79365 Rheinhausen (Sportgelände)

Wann:
Samstag, 27. Juni 2009 Spielbeginn:
15:00 Uhr,
Treffpunkt: 14:30 Uhr

Spielstärke:
Vier Spieler/innen je Mannschaft. Es
darf nur ein aktiver
Spieler/in je Mannschaft teilnehmen.
Gespielt wird auf Zeit.

Startgeld:
20,00 Euro je Mannschaft zzgl. 15,00
Euro Kaution.
Die Kaution gibt es bei Antritt wieder zu-
rück.

Anmeldung:
Anmeldeschluss: 21.06.2009
Email:
anmeldung-beachcup@rsv-oberhausen.de

Am Freitag, den 05.06., findet ab 17.30
Uhr ein Arbeitseinsatz auf dem Sport-
gelände Oberhausen statt. Alle aktiven
Spieler werden gebeten, vollzählig zu
erscheinen. Alle anderen Mitglieder
sind ebenfalls herzlich willkommen.



Der FC Oberhausen veranstaltet seine
Sportwoche vom 12.06. - 15.06.2009.

Ablauf der Sportwoche
12.06.
Firmen u. Vereinsturnier mit anschließen-
der Afterwork- Party mit DJ Kossi.

13.06.
ab 15:00 AH Turnier
Abends ab 20:30 Uhr: Große Open Air
Rocknacht Party mit Cleopha auf dem
überdachten Sportplatzgelände mit
Kult-Frontman Walter Holfoth
Als Vorgruppe spielt die Newcomer Band
„No Identity“
Die Band-Mitglieder der aufstrebenden
Band kommen aus Rheinhausen, Hecklin-
gen und Weisweil.
Bei schlechtem Wetter wird diese Veran-
staltung in die Festhalle verlegt.

14.06
Jugendtag: mit Bambinis ; F-Jugend,
E-Jugend u. D-Jugend von 11 Uhr bis
16:30 Uhr
Über Mittag werden Sie wie immer von un-
seren Köchen mit Jägerschnitzel, Zigeu-
nerschnitzel, Nudeln, Pommes und Salat
verwöhnt.
17:00 Uhr: Spiel der ersten Mannschaft
gegen den SV Kiechlinsbergen

15.06.
ab 16.30 Uhr : Spiel der C+B-Jugend
19:00 Uhr: SG Rheinhausen AH - SV
Malterdingen AH

AH FC-Oberhausen
Jeden Mittwoch Training auf dem Sport-
platz in Oberhausen. Trainingsbeginn
19:15 Uhr.
In unserem Training sind auch neue Spie-
ler willkommen, die sich fit halten wollen.
Bei Fragen kurzes E-Mail an
fcoberhausen@t-online.de

Sportwoche des SC Niederhausen
1928 e.V.
Die Sportwoche des SC Niederhausen fin-
det dieses Jahr vom 30.06.09 – 05.07.09
statt.

Ablauf der Sportwoche:
Dienstag, den 30.06.09
Gerümpelturnier ab 18:00 Uhr

Mittwoch, den 01.07.09
Gerümpelturnier ab 18:00 Uhr

Donnerstag, den 02.07.09
Gerümpelturnier ab 18:00 Uhr

Freitag, den 03.07.09
Vereins und Gauditurnier ab 16:00 Uhr

Samstag, den 04.07.07
Offizielle Begrüßung um 10:00 Uhr mor-
gens von Wisla und den anderen Mann-

schaften durch den Bürgermeister Herrn
Dr. Jürgen Louis auf dem Sportgelände
Niederhausen. Anschließend findet ein In-
ternationales Aktiventurnier mit Sermers-
heim, Wittisheim, Hornhausen, Wisla und
der SG Rheinhausen statt.

Sonntag, den 05.07.09
Jugendturnier ab 12:00 Uhr
Um 17:00 Uhr findet eine offizielle Verab-
schiedung von Wisla statt.

Anmeldungen für das Gerümpelturnier
nimmt entgegen:
Ewald Hödle, Tel.: 07643 5141
E-mail: ewald.hoedle@79365-rheinhau-
sen.de
Anmeldeschluss ist am Freitag, den
19.06.2009

Gauditurnier:
Am Feitag, den 03. Juli veranstaltet der
SC Niederhausen 1928 e.V. sein traditio-
nelles Gaudi und Vereinsturnier. Hierzu
laden wir alle Vereine aus Rheinhausen
und daher natürlich auch euren Verein
recht herzlich ein.
Das Turnier wird so gegen 16.00 Uhr auf
unserem Rasenplatz ausgetragen. Ge-
spielt wird auf Kleinfeld und großen Toren.
Eine Mannschaft besteht aus 1 Torhü-
ter/-in und 5 Feldspielern/-innen.
Diese Gaudiveranstaltung wird als reines
Fun-Turnier durchgeführt, bei dem der
Spaß und besonders die Kameradschaft
an erster Stelle stehen sollte.
Egal ob Jung oder Alt - ob Mann oder Frau
– sportlich oder nicht sportlich.
Bei der Siegerehrung werden einige Son-
derpreise vergeben. Somit sind dem ein-
fallsreichen Auftreten eines jedem Teams
keine Grenzen gesetzt.

Anmeldungen für das Vereins und Gau-
diturnier bei Frank Herdrich. Tel. 07643
5791 oder 0160 90296009 oder per
E-mail, frank-herdrich@web.de
Anmeldeschluss für das Gauditurnier ist
am Freitag, den 19.06.09

Arbeitseinsätze für die Sportwoche:
Freitag, den 12.06.09
Festbude aufladen bei Ewald Hödle an der
Scheune ab 17:00 Uhr
Samstag, den 13.06.09
Aufbau der Festbude auf dem Sportplatz
ab 09:00 Uhr

Wichtig!!! Zu allen Arbeitseinsätzen bitte
immer Akkuschrauber, Handschuhe, etc.
mitbringen.

Ergebnismeldung der SG Rheinhau-
sen:
SGR I - SV Jechtingen 2-3
Tore: 1-0 S.Koßmann 30., 1-1 Thoma 44.,
2-1 Mack 60., 2-2 Grüninger 70., 2-3 Grü-
ninger 78.
SGR II - SV Jechtingen II 3-4
Tore für die SGR: 2x Früh, 1x Braun

Bei sommerlichen Temperaturen boten
beide Mannschaften eine kämpferische
Leistung. Obwohl die Gäste erst nach ei-
nem Platzverweis und zwei Torwartfeh-
lern auf Seiten der SG zurück ins Spiel ka-
men, blieb die Partie bis zum Ende unter-
haltsam. Die Spieler der SG kämpften bis
zum Schlusspfiff, konnte aber am Ende
dem Tabellenzweiten keine Punkteteilung
abringen. Die Zweite Mannschaft konnte
einen 4-0 Halbzeitstand zu Gunsten des
SVJ nicht mehr ausgleichen. So hieß nach
einer hervorragenden zweiten Halbzeit
leider 4-3 für die Gäste vom Kaiserstuhl.

Jugend
Achtung Bambinis
Für Fußballanfänger jeden Donnerstag
Training von 17:00 Uhr bis 18.00 Uhr in
der Rheinmatthalle.
Alter ab 5 Jahren.

FILM-Programm der
Löwen-Lichtspiele

Kenzingen vom 05.06.
bis 10.06.2009

Tel 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de

Fr. bis Die. je 20.15 Uhr
So. auch 17.00 Uhr
05.. bis 09.06.
ILUMINATI - 12 - 138 min 4. Wo.#
***Kino-Dienstag 5 Euro

Fr. + Sa. 17.15 + 20.00 Uhr
So. 15.00 + 17.15 + 20.00 Uhr
Mo. + Die. + Mi. nur 17.15 Uhr
05. bis 10.06.
Nachts im Museum 2 - 6 - 100 min 3. Wo.

**NEU
Mo. + Die. + Mi. 20.30 Uihr
08. bis 10.06.
LIEBE AUF DEN ZWEITEN BLICK o.A. 93 min

Seite 11 Freitag, 05. Juni 2009

Generalversammlung des
SC Niederhausen 1928 e.V.
Die diesjährige Generalversammlung
findet am 31.07.2009 im Sportheim in
Niederhausen statt. Begin ist um 20:00
Uhr.

Das letzte Rundenspiel der SG Rhein-
hausen findet am Sonntag, den
07.06.2009 in Bombach statt. Anstoß
ist um 15:00 Uhr.



**NEU
Fr. + Sa. 17.15 Uhr
Mi. 19.45 Uhr
05. + 06. + 10.06.
STAR TREK - 12 - 127 min

**NEU
So. 15.00 Uhr, 07.06.
Die drei ??? - Das verfluchte Schloss - 6 - 97 min
Präd. “wertvoll”

Änderungen vorbehalten
Demnächst im Programm - Alter und Schönheit - Die
Herzogin - Das Festmahl im August -

’s Fenster – 25 Jahre
Kleinkunst in Weisweil
Samstag, 20. Juni 2009
Beginn: 20:30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil
Schwäbisches Kabarett mit Thomas Rühl alias
Karle Käpsele
“Schwäbisches Kabarett“
Gereimtes und ungereimtes, Politik und andere
erheiternde Katastrophen sowie Bruddeleien
und Nörgeleien zum schwäbischen Alltag. Tho-
mas Rühl, alias Karle Käpsele macht kein Hehl
aus seinem Dialekt, gibt aber zu bedenken: Wir
können alles! Sogar Hochdeutsch – nur auf
schwäbisch!

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de

Telefonische Vorbestellung: 07646 541
Vorverkaufsstelle: Papyrus Rheinhausen
07643 4839

Ankündigung
Der BRH-Verband Emmendingen (Bund der
Ruhestandsbeamten, Rentner und Hinterblie-
benen Baden-Württemberg) lädt zu seiner Jah-
reshauptversammlung am

Donnerstag, 18. Juni 2009, 14.30 Uhr im
“Hotel Windenreuther Hof” in Windenreute

nicht nur die BRH-Mitglieder, sondern auch an-
dere ehemalige Angehörige des öffentlichen
Dienstes herzlich ein.

Herr Uwe Mayer, Landesvorsitzender, spricht
über wichtige akutelle Angelegenheiten der
Versorgungsempfänger und Rentner.

Bienenzuchtverein Her-
bolzheim und Umgebung
Nächster Imkerstammtisch am Montag, den
8. Juni
Der Juni-Imkerstammtisch des Bienenzucht-
vereins Herbolzheim und Umgebung e.V. findet
am Montag, den 8. Juni ab 19.30 im Lehrbie-
nenstand in Herbolzheim statt. Sicher gibt es
viel zu besprechen, denn unsere Bienenvölker
sind jetzt auf dem Höhepunkt im Bienenjahr.
Die Arbeiten drängen sich: Schwarmlenkung,
Vermehrung, Trachtenvorbereitung halten uns
in Atem und die „Jungen“ haben wieder vielen
Fragen an die „alten Hasen“. Wie immer sind
auch Nicht-Imker willkommen. Wer sich für die
Imkerei interessiert, hat jetzt die besten Gele-
genheit anzufangen, denn jetzt können am be-
sten junge Völker für den Beginn einer eigenen
Hobby-Imkerei gebildet werden.

Bitte denkt auch daran, Eure Bestände zu ver-
jüngen. Zuchtstoff gibt es bei Moritz Fehrenba-
cher nach telefonischer Voranmeldung
(07822/2354) und so machen guten Tipp gratis
dazu. Auch Weiselzellen und Königinnen kön-
nen bei ihm bestellt werden, Die Vorbereitung
der nächstjährigen Trachtvölker beginnt jetzt.

Bitte vormerken: Am Sonntag den 5. Juli findet
anlässlich des 60-jährigen Vereinsjubiläum
ein Imkerfest mit „Tag der offenen Tür“ statt.

Kulturkreis Ringsheim e.V.

Studienreise
nach Zypern
Vom 31.10. bis 06.11.2009 (Herbstferien)
führt der Kulturkreis Ringsheim e.V. eine inter-
essante Studienreise nach Zypern, der „Insel
der Aphrodite“ durch.

Zypern bietet nicht nur historische und kunstge-
schichtliche Höhepunkte, sondern auch eine
faszinierende landschaftliche Schönheit im
reizvollen Wechsel von Mittelmeer, fruchtbaren
Küstenstreifen und einer bizarren Gebirgsland-
schaft.

Unter fachkundiger Reiseführung erleben die
Reiseteilnehmer die faszinierende Insel auf ei-
ner bewährten Studienreise. Es bleibt aber aus-
reichend Zeit, die schöne Hotelanlage am Meer
zu genießen und sich zu erholen.

Informationen und Prospekte beim Kulturkreis
Ringsheim e.V. , 77975 Ringsheim, Schwarz-
waldstr. 7 a, Telefon 07822 896761, Fax 07822
896763, Mail: Esther@Dixa.de.
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Großer Kenzinger
Kleintiermarkt

Sonntag, 7. Juni 09, von 9 bis 19 Uhr.
Kaufen, tauschen, oder verkaufen Sie Klein-
tiere in vielen Rassen und Farben. Mit um-
fangreichem Programm für die ganze Fami-
lie, Ponyreiten, Kükenschlupf, Streichelzoo,
Meerschweinchenrennen u.v.m.

Angeschlossen ist eine Kaninchen- und Ge-
flügelausstellung. Probieren Sie unsere
Hähnchen vom Grill, oder besuchen Sie die
reichhaltige Kuchentheke im Vereinsheim.
Sie finden uns in der Zuchtanlage im Indu-
striegebiet West.

Kleintierzuchtverein Kenzingen

Die Sozialstation St. Franziskus Unterer Breisgau lädt alle Patienten, Angehörigen sowie die Be-
völkerung ein zum

Frühlingsfest
am Samstag, den 13. Juni 2009

von 14.30 bis 17.00 Uhr
im Hof der Sozialstation, Maria-Sand-Str. 10 in Herbolzheim

Musikalische Unterhaltung mit den 2 Oldies Kurt & Paul

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Kuchenspenden sind uns herzlich willkommmen.

Ein herzliches Vergelt´s Gott im Voraus.

Die Mitarbeiterinnen und Vorstände der Sozialstation St. Franziskus Unterer Breisgau

GYMNASIUM KENZINGEN:

Informationsabend zur
Kursstufe
Eltern und Schüler der Klassen 11 sind am
Dienstag, 09. Juni um 19.30 Uhr zu einem Infor-
mationsabend über die Kursstufe (Jahrgangs-
stufen 12 und 13) in die Aula eingeladen. Dabei
werden Struktur, Fächer- und Prüfungsfach-
kombinationen sowie Anforderungen und Ar-
beitsweisen der Kursstufe vorgestellt.

Günter Krug
Oberstudiendirektor

Freie Ausbildungsplätze
Juni 2009
In Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit
und der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des
Landkreises Emmendingen informieren wir Sie
gerne über folgende Ausbildungsplatz-angebo-
te in unserer Gemeinde:

* 1 Fleischer/in (Metzger)

Bei Interesse erhalten Sie weitere Informatio-
nen über die Ausbildungsstelle/n sowie den Na-
men des Ausbildungsbetriebes bei der Agentur
für Arbeit Emmendingen.

Ihr Ansprechpartner Herr Völker steht Ihnen un-
ter der Telefonnummer 07641 9115-146 gerne
zur Verfügung.

Deutsche Rentenversicherung wendet
sich an Jugendliche:

»Rentenblicker« jetzt an
allen Schulen im Land
Alle rund 1.800 Gymnasien und Hauptschulen
in Baden-Württemberg bekommen in diesen
Tagen Post vom »Rentenblicker«:



Enthalten ist Unterrichtsmaterial zur Altersvor-
sorge. Die Deutsche Rentenversicherung bie-
tet damit seit 2007, dem Start ihrer bundeswei-
ten »Rentenblicker«-Jugendinitiative, allen
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit,
sich im Unterricht mit der gesetzlichen Renten-
versicherung und weiteren Altersvorsorgesys-
temen vertraut zu machen. Dabei unterstützt
der »Rentenblicker« Lehrerinnen und Lehrer im
Unterricht mit kostenlosen Klassensätzen und
Referenten.

Bisher hat die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg 43.000 Arbeitshefte und
Broschüren an Berufs- und Realschulen ge-
schickt und rund 6.000 Schülerinnen und Schü-
ler zusätzlich durch »Renten-Lehrer« - speziell
geschulte Fachleute, die von der Rentenversi-
cherung kommen - unmittelbar im Unterricht in-
formiert.

Die Materialien und Referenten vermitteln, was
die gesetzliche Rentenversicherung heute
schon für Jugendliche und Berufsanfänger leis-
tet - von der Rehabilitation über den Invaliditäts-
schutz bis hin zur Waisenrente. Aber auch The-
men wie die zusätzliche Altersvorsorge werden
behandelt, um junge Menschen frühzeitig bei
ihrer Lebensplanung zu unterstützen.

Kern der Initiative ist das Internetportal
www.rentenblicker.de mit Informationen über
die gesetzliche Rentenversicherung, die auf die
Lebenssituationen junger Menschen wie Aus-
bildung, Studium oder Wehrdienst zugeschnit-
ten sind. Hinzu kommen Interviews mit jungen
Stars, Umfragen unter Schülern zu sozialen
Themen und Angebote für Schülerzeitungsre-
daktionen.

Hinter der Initiative steht die gesetzliche Ren-
tenversicherung.
Sie garantiert als öffentlich-rechtliche Institution
ein neutrales und unabhängiges Bildungsange-
bot. Die Initiative wird von den Kultus- und So-
zialministerien begrüßt und unterstützt.

Neue Broschüre gibt Auskunft:

Neuregelungen beim
Versorgungsausgleich
Scheidungsantrag jetzt oder erst im Sep-
tember?
Diese Frage müssen sich Scheidungswillige
derzeit stellen.
Ab 1. September 2009 treten nämlich Neurege-
lungen zum Versorgungsausgleich in Kraft, die
zum Teil erhebliche Auswirkungen auf spätere
Rentenzahlungen haben, teilt die Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württemberg mit.

Besonders betroffen sind Ehepaare oder auch
eingetragene Lebenspartner-schaften, die ver-
schiedenen Versorgungssystemen angehören,
beispielsweise der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, der Beamtenversorgung oder einer
berufsständischen Versorgung.
Aber auch für Rentner besteht Aufklärungsbe-
darf. Für Neufälle wird das sogenannte “Rent-
nerprivileg” abgeschafft: Das bedeutet, die
Rentenzahlung wird nach der Scheidung sofort
gekürzt, auch wenn der geschiedene Ehegatte
noch keine Rente bezieht.

Die bisherigen Härteregelungen werden erwei-
tert, davon können auch bereits geschiedene
Rentner profitieren. So kann die Rente unge-
mindert gezahlt werden, wenn der begünstigte
geschiedene Ehegatte verstorben ist und maxi-
mal 36 Monate Rente bezogen hat. Bisher war
eine Rückübertragung abgetrennter Rententei-

le nur unter engeren Voraussetzungen möglich.
Auch die Zahlung einer Hinterbliebenenrente
aus der Versicherung des Verstorbenen steht
der Rückübertragung nicht mehr im Weg.

Die ungekürzte Rente wird allerdings nur auf
Antrag gezahlt.

Mehr Informationen zum Versorgungsaus-
gleich enthält die neue Broschüre der Deut-
schen Rentenversicherung „Versorgungsaus-
gleich:Das neue Recht“. Sie informiert über die
neuen Regelungen, erläutert Übergangsrege-
lungen und gibt Hinweise, was vom alten Recht
bestehen bleibt. Bestellt werden kann die Bro-
schüre telefonisch unter der Nummer 0721
82523888, über E-Mail presse@drv-bw.de)
oder steht als kostenloser Download über das
Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de > Formulare & Publikationen >
Info-Broschüren > Übersicht Info-Broschüre
(Vor der Rente) zur Verfügung.

Ortenauer Selbsthilfe-
gruppe“Laktose-Intole-
ranz/Milchzuckerunver-
träglichkeit Offenburg“
Ltg.: Marianne & Ricarda Bönisch

Die Ortenauer Selbsthilfegruppe “Laktose-Into-
leranz/Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg”
Ltg.:Marianne & Ricarda Bönisch lädt zum öf-
fentlichen Vortragsabend

Wann: Montag, 17. 06. 09 - ab 19:00 Uhr
Ort: IKK Freiburg – Wilhelmstr. 3 a – 79098
Freiburg

Sicherlich, hat der eine od. andere Betroffene
von Freiburg und Kreisgebiete von SWR4 mit-
bekommen, dass seit November 2008 die Orte-
nauer Selbsthilfegruppe “Laktose-Intole-
ranz/Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg”
Ltg.:Marianne & Ricarda Bönisch m. aktivem
Team, die Region Freiburg und Umkreis mit der
Betreuung der Betroffenen abdeckt.

Weitere Infos unter:
Tel.: 0781 2039153
E-Mail: lactosegruppe@gmx.de
http://www.selbsthilfe-ortenau.de
http://www.libase.de
Forum: Rubrik Laktoseintoleranz/Kategorie
Selbsthilfegruppen & Hilfsangebote; sowie In-
fothek Selbsthilfegruppen PLZ 7 xxxxx sowie
Extras/Kalender

Nachhaltigkeit im Kinder-
garten – Ausbildung
zum/zur Trainer/in für
Nachhaltigkeitsmentoren
„Du bist zeitlebens für das verantwortlich, was
du dir vertraut gemacht hast“. Mit diesem Zitat
von Antoine des Saint-Exupéry hat die Umwelt-
akademie Baden-Württemberg das Projekt
„KiNa – Kindergarten und Nachhaltigkeit“ ge-
startet. Ziel ist es, Kinder bereits im Kindergar-
ten mit Themen aus Natur und Umwelt in Be-
rührung zu bringen und sie zu nachhaltigem
Handeln als Erwachsene von Morgen zu moti-
vieren. Dazu wird ein landesweites Netzwerk
von Nachhaltigkeitsmentoren und -mentorin-
nen aufgebaut, welche die Kindergärten bei ih-
rer nachhaltigen Entwicklung unterstützen sol-

len. Diese Nachhaltigkeitsmentoren werden
von Multiplikatoren ausgebildet, die von der
Umweltakademie Baden-Württemberg in vier
Workshops „Train-the-Trainer“ geschult wur-
den. Einer dieser Workshops findet am 24.
Juni in Freiburg statt. Die Umweltakademie
sucht hierfür noch Interessenten mit Erfahren in
Umweltbildungsbereich.

Weitere Einzelheiten unter www.nachhaltig-
keit-im-kindergarten.de
Anmeldung bei Marion.Rapp@um.bwl.de

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße
Sonntag, 07.06.2009
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 10.06.2009
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14.06.2009
09.30 Uhr Gottesdienst in Offenburg, Glaserstr.
1

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen
sind interessierte Mitbürger/innen jederzeit
herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim
Gemeindevorsteher
Horst Kussin, Tel. 07643 8688

Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-
den Sie auch im Internet:
www.nak-sued.de - www.nak.org
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